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Vorstandssitzung 27. Januar 2010
Verein Siedlung Dennlerstrasse

PROTOKOLL MI, 27.01.2010 20:30 - 22:15 GEMEINSCHAFTSRAUM CORNER

EINBERUFEN VON Misch Sutter (Protokoll)

TEILNEHMER Denise Jürgens, Andrea Eisl, Gregor Plattner, Marcel Bär, Clemens Löpfe, Paolo Spada, Philipp Küng,

ABWESEND +
ENTSCHULDIGT Hendrik Wiermer,

Besprechungspunkte

RÜCKBLICK
SPENDENAKTION

Die Aktion Suppenessen – Spenden für Haiti war sehr erfolgreich, Petra hat 1816.10 zuhanden der Glückskette eingezahlt,
die Quittung wurde dem Verein übergeben.

AKTIVITÄTEN 2010 ALLE

DISKUSSION

Mögliche Veranstaltungen wurden diskutiert. 1. Priorität haben die WM-Bar, die Usästuählätä und ein noch zu definierender
Anlass als Alternative zum Siedlungsfest. Dazu soll es einige Freitagsbars geben, die auch von Personen ausserhalb des
Vorstandes gemacht werden.

Vorgeschlagen, jedoch auf ein anderes Jahr verschoben: Grillausflug, Ski- & Schlitteltag, Siedlungsbrunch

noch offen: ev. Tag der Nachbarn (28.5.2010) ev. Kaffee und Konzert (falls Musikverein Albisrieden Konzert in Siedlung
plant, Kommunikation ist aber schwierig, auf neue Kontaktaufnahme wird verzichtet)

Termine:
- 1. Freitagsbar (12.2.2010) mit Marcel Müller
- Ideenworkshop für Siedlungsanlass (Termin soll von Hendrik bestimmt werden)
- Sitzung Arbeitsgruppe Spielplatz 26.3.2010
- Usäschtuählätä 12.5.2010 (Verschiebedatum 28.5.2010)
- WM-Bar Beginn 11.6.2010 (mit Events wie Afrikanisches Essen, Trommeln, Tag der Deutschen, Abend der

Schweizer 16./21./25.6.), usw.) Final: 11.7.2010
- Siedlungsanlass 21.8.2010 (Verschiebedatum 28.8.2010)
- Samichlaus 6.12.2010

ARBEITSGRUPPE SPIELPLATZ ALLE

DISKUSSION

Mit Herrn Rüegger von der PK Siemens wurde vereinbart, dass durch eine Arbeitsgruppe ein Vorschlag für die Verbesserung
des Spielplatzangebotes/Umgebung ausarbeiten und vorstellen kann. Die PKSiemens ist bereit, die momentane Situation zu
verbessern, falls in der Siedlung ein Bedürfnis vorhanden ist. Nach dem Sammeln von Ideen muss das Ziel der
Arbeitsgruppe  das Erarbeiten einer konkreten Lösung sein, die den möglichen Standort und die Art der
Massnahmen/Ergänzungen beschreibt .

Andrea E. und Tobias K. werden der Arbeitsgruppe angehören, per Rundmail und Flyer sollen weitere Interessenten zum
ersten Ideenworkshop am 26.3.2010 eingeladen werden. Ev. macht Tobias einen Flyer.

AUFGABEN ZUSTÄNDIGE PERSON TERMIN

Anfrage Flyer/Ideenworkshop Tobias Misch 29.01.2010

Einladung an Forumteilnehmer Misch Ende März

 Einladung per Flyer, Aushang Ev Tobias Ende März
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FINANZEN, RECHNUNG 2009

DISKUSSION

Da Hendrik verhindert ist, wird die Jahresrechnung in der Sitzung nicht besprochen, sondern mit dem Protokoll
nachgeliefert.

AUFGABEN ZUSTÄNDIGE PERSON TERMIN

Abschluss Jahresrechnung 09, def. Abrechnung siedlungsfest 09 Hendrik Feb 2010

GEMEINSCHAFTSRAUM

DISKUSSION

Misch informiert über die Möglichkeit, mit vorhandenen Metallgestellen eine neue Bar zu bauen. Das Vorhaben wird
grundsätzlich gutgeheissen, das vorgeschlagene Material (OSB, günstig) soll noch einmal überdacht werden.
Kühlschrank für Keller– Falls Denise (via Vater oder sonstwie) auf ein Schnäppchenangebot eines zusätzlichen Kühlschranks
(auch Occasion möglich) stösst, soll sie diesen in Absprache mit Hendrik anschaffen.
Der Pokertisch und die Stühle von Rolf sind noch immer im Keller/WC. Denise wird Rolf mal darauf ansprechen. Der Platz
wird für Kühlschrank, Bar gebraucht.
Denise weist darauf hin, dass im Kühlschrank Getränke und anderes oft nicht ausgeräumt wird. Ab sofort werden keine
Reste mehr im Kühlschrank aufbewahrt. (Durch eine spontane Räumungsaktion wurde der Kühlschrank im Anschluss an die
Sitzung geleert). Denise bittet alle BenutzerInnen des Raumes, den Gang freizuhalten, der Tischstapel muss beim Verlassen
des Raumes wieder an der Wand stehen.

AUFGABEN ZUSTÄNDIGE PERSON TERMIN

Kühlschrank beschaffen Denise bei Gelegenheit

DIVERSES

DISKUSSION

Gute Ideen für Projekte sind gefragt, unsere Siedlung/unser Verein hat eine gute Ausgangslage!
http://www.stadt-zuerich.ch/nachbarschaft
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